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UNESCO:
Im Verzeichnis des UNESCO-Weltkulturerbes  

befinden sich folgende tschechische Denkmäler:

•	 das historische Zentrum von Prag
•	� das historische Zentrum von Český Krumlov (deutsch 

Krumau)
•	 das historische Zentrum von Telč (deutsch Teltsch)
•	� die Wallfahrtskirche des Heiligen Johannes Nepomuk in 

Žďár nad Sázavou (deutsch Saar)
•	� das historische Zentrum von Kutná Hora (deutsch 

Kuttenberg) mit der St.-Barbara-Kirche und der 
Marienkirche in Sedlec

•	 die Kulturlandschaft von Lednice-Valtice
•	 das historische Dorf Holašovice (deutsch Hollschowitz)
•	 das Schloss und der Park von Kroměříž  (deutsch Kremsier)
•	 das Schloss von Litomyšl (deutsch Leitomischl)
•	 die Dreifaltigkeitssäule in Olomouc (deutsch Olmütz)
•	 die Villa Tugendhat
•	� das jüdische Viertel von Třebíč (deutsch Trebitsch) und die 

Basilika des Heiligen Prokop

Die Prager Burg 
Wo findet man die größte Burg der Welt? Auf dem Hradschin! Die Dominante der tschechischen Hauptstadt, die Prager 
Burg, ist das größte geschlossene Burgareal der Welt. Früher siedelten hier die böhmischen Herzöge und Könige, jetzt ist 
sie der Sitz des tschechischen Präsidenten.

Český  
Krumlov
Český Krumlov 
(deutsch Krumau) 
wird als die Perle 
des Böhmerwaldes 
bezeichnet. Dank 
der vielen histori-
schen Bauten im 
Barock- und Renais-
sance-Stil gehört 
Český Krumlov 
zu den schönsten 
tschechischen Städ-
ten.

Karlovy 
Vary
Die Hollywood-Stars 
wollen nach Karlovy 
Vary (deutsch Karlsbad)! 
In diesem wunderschö-
nen Kurort im Westen 
Tschechiens findet 
alljährlich das weltbe-
kannte Internationale 
Filmfestival Karlovy Vary 
statt.

Boubín-Urwald
Auch in Tschechien gibt es einen Urwald! Einige Bäume im 
Boubín-Wald, der sich im Herzen des Böhmerwaldes befindet, 
sind über 400 Jahre alt!

Ještěd
Das futuristische Hotel mit dem 100 m langen Fernsehturm auf dem Gipfel des 
gleichnamigen Bergs (1012 m) ist eine wichtige Dominante Nordböhmens.

Lednice
Es war einmal ein König … Im Schloss Lednice im südlichen Mähren fühlt man sich  
wie im Märchen.

Telč
„Das mährische Venedig“, „die Perle des Böhmisch-Mährischen Gebirges“ oder „die Seerose“ – all 
diese Namen bekam die mährische Stadt Telč (deutsch Teltsch). Der wunderschöne Platz mit seinen 
farbenprächtigen Häusern und das Schloss machen die Stadt zu einem beliebten Touristenziel.

Das Prebischtor
Das Prebischtor in der Böhmischen Schweiz ist das größte natürliche Felsentor in Mitteleuropa.

Karlštejn
Die prächtige go-
tische Burg Karl
štejn (deutsch 
Karlstein) ließ 
Kaiser Karl IV. 
erbauen.

Die Villa Tugendhat
Auf nach Brünn! Das Haus wurde in den Jahren 1929-1930 nach den Plänen des weltbekannten Architekten Mies van der Rohe 
gebaut. Es ist der einzige moderne tschechische Bau, der sich im Verzeichnis des UNESCO-Weltkulturerbes befindet.

Macocha-
Höhle
Wo ist der tiefste 
Punkt Tschechiens? 
Die Macocha ist eine 
138,5 Meter tiefe Do-
line im Mährischen 
Karst.

Ostrava
Auch Ostrava (deutsch Ostrau) hat einen Hradschin. Das Industrieareal 
von Dolní Vítkovice, das auch Ostrauer Hradschin genannt wird, bildet das 
südliche Panorama der Stadt. Alljährlich findet hier das bekannte Musik-
festival Colours of Ostrava statt.

Dlouhé Stráně
Das Pumpspeicherwerk Dlouhé Stráně besitzt die größ-
te Pumpturbine in Europa. Es befindet sich im Jeseníky 
(deutsch Altvatergebirge) in der Nähe von Praděd (1491 m).Das Riesengebirge und die Schneekoppe

Der Krakonoš (deutsch Rüberzahl) ist im Krkonoše (deutsch Riesengebirge) zu Hause. Die Sněž-
ka (deutsch Schneekoppe) ist mit ihren 1602 m der höchste tschechische Berg.

Das Beinhaus in Kutná Hora
Wer fürchtet sich? Im Beinhaus in Kutná Hora (deutsch Kuttenberg) befinden sich 
die Knochen von etwa 40 000 Menschen.

Der Pantsche-Wasserfall
Der längste tschechische Wasserfall (148 m) befindet sich im Riesengebirge.



1Tschechien in Zahlen

Ergänzen Sie die richtigen Zahlen:

1. Tschechien hat  Einwohner.

2. Nur  tschechische Städte haben über 300.000 Einwohner.

3. Das Staatsgebiet besteht aus  Regionen.

4. Tschechien grenzt an  Staaten.

5. Die Moldau ist mit  Kilometern der längste tschechische Fluss.

6.  Das tschechische Parlament besteht aus zwei Kammern. Das Abgeordnetenhaus zählt   

Mitglieder und den Senat bilden  Senatoren.

7. Die Tschechische Republik entstand im Jahre .

8. Das tschechische Staatsgebiet umfasst  historische Länder.

9. Die Tschechoslowakei wurde im Jahre  gegründet.

10. Bis zum Ende des Zweiten Weltkrieges lebten in der Tschechoslowakei über  Deutsche.

11. Tschechien trat im Jahre  der Europäischen Union bei.

12. Im Verzeichnis des UNESCO-Weltkulturerbes befinden sich  tschechische Denkmäler.

3                    2004                    4                    1993                    12                    81 10,5 Millionen

3 Millionen                    14                    200                    1918                    3                    430

2Die Prager deutsche Literatur

Vor 100 Jahren war Prag ein wichtiges literarisches Zentrum. Viele deutschsprachige Schriftsteller, die zwischen 
1900 und 1938 in Prag lebten, wurden später weltbekannte Autoren (Franz Kafka, Franz Werfel oder Rainer Maria 
Rilke). Eine Gruppe deutschjüdischer Schriftsteller, die sich zu dieser Zeit in Prag traf, wurde später von Max Brod 
als „Prager Kreis“ bezeichnet. Es handelte sich um folgende Autoren: Franz Kafka, Max Brod, Felix Weltsch, Oskar 
Baum und Ludwig Winder.

Ordnen Sie die Satzteile einander zu.

A ... der 1875 in Prag 
geboren wurde und 

1926 in Valmont in der 
Schweiz starb, war ein 
bedeutender deutscher 
Lyriker.

B ... der 1945 im 
amerikanischen Exil 

starb, war ein bekannter 
Erzähler, Dramatiker und 
Lyriker deutschjüdischer 
Herkunft.

C ... Autor des Romans 
Die jüdische Orgel, 

war ebenfalls Journalist 
und Literaturkritiker.

D ... der zusammen mit 
Max Brod 1939 nach 

Palästina flüchtete, war 
Mitglied des Prager Kreises 
und Kafkas Freund.

E ... der seit seinem 
11. Lebensjahr 

blind war, war Mitglied 
des Prager Kreises.

F ... der Kafkas 
Werke nach 

dessen Tod 
veröffentlichte, floh 
1939 nach 
Palästina und 
starb 1968 in Tel 
Aviv.

1. Max Brod,…

6. Ludwig Winder,…

2. Oskar Baum,…

4. Franz Werfel,… 5. Felix Weltsch,…

3. Rainer Maria Rilke,…

3Franz Kafka

Franz Kafka ist zweifellos der bekannteste deutschsprachige Schriftsteller Böhmens.  
Formulieren Sie zu den Sätzen entsprechende Fragen.

Beispiel: Wo und wann wurde er geboren?
 Franz Kafka wurde 1883 in Prag geboren.

1.     ? 

 Er starb 1924 in Kierling bei Wien.

2.   ?

 Er studierte Germanistik und Jura in Prag.

3.     Beruf?

 Er war Angestellter einer Versicherungsgesellschaft.

4. Welche   ?

 Außer Deutsch sprach er gut Tschechisch.

5.  sind  ?

  Seine Hauptwerke sind die prosaischen Texte Der Prozess, Das Schloss, Die Verwandlung  

und Der Verschollene.

4Wie sagt man das auf Deutsch?

Die meisten tschechischen geographischen Namen haben auch ihre deutsche Übersetzung. 
Ordnen Sie die Buchstaben, so dass Sie den richtigen deutschen Namen bekommen.

1. Die Stadt  (popruaT) in der Mährisch-Schlesischen Region hat ca. 70.000 Einwohner.

2. Die  (belE) ist der zweitlängste tschechische Fluss.

3.  Der  (wömhBadler) ist eine 120 km lange Bergkette entlang der tschechisch-deutsch-öster-

reichischen Grenze.

4. In   (tzümOl) befindet sich die Palacký-Universität, die zweitälteste Universität Tschechiens.

5. Die westböhmische Stadt  (lisPen) ist vor allem für ihr Bier bekannt.

6. Die südböhmische Stadt  (duBwies) liegt an der Moldau und hat fast 100.000 Einwohner.

7.  Das Staatsgebiet der Tschechischen Republik umfasst drei Länder:  (nöhBem), 

 (rhäMen) und  (leiSchsen) .

8. Die Stadt  (laIgu) befindet sich an der alten deutsch-mährischen Grenze.

9.  (taurOs), die drittgrößte tschechische Stadt, liegt im Nordosten Tschechiens.

5Die zwei größten Städte

Lesen Sie die Texte über Prag und Brünn und entscheiden Sie, ob die Aussagen unter den 
Absätzen richtig (R) oder falsch (F) sind.

Prag

Die „Goldene Stadt” Prag gehört zu den schönsten Städten Europas. Die Hauptstadt mit ihren fast 1,3 Millionen Ein-
wohnern und zugleich die größte Stadt der Tschechischen Republik liegt im Herzen Böhmens an der Moldau. Sie ist 
Sitz des tschechischen Parlaments und des Präsidenten. Dank Karl IV., der Prag zu seinem Sitz machte, wurde die 
Stadt im 14. Jahrhundert  das politische und kulturelle Zentrum Mitteleuropas. Heute ist Prag ein beliebtes Reiseziel 
für Touristen. Jedes Jahr kommen über 5 Millionen Touristen nach Prag, um die gotischen und barocken Bauten 
zu bewundern. Die Prager Burg, der Altstädter Ring, die Karlsbrücke, das Alte Rathaus mit seiner astronomischen 
Aposteluhr, die kubistischen Villen an der Moldau, das Tanzende Haus, das jüdische Viertel  mit seinem Friedhof 
und den Synagogen – dies sind nur ein paar Beispiele der vielen Sehenswürdigkeiten. Mit seinen zahlreichen Uni-
versitäten ist Prag auch eine wichtige Universitätsstadt – außerdem befindet sich hier die Karls-Universität, die 
älteste Universität nördlich der Alpen (gegründet 1348). Prag ist auch die Kulturmetropole Tschechiens – hier kann 
man die berühmtesten tschechischen Theater, Konzertsäle, Museen und Galerien besuchen. Alljährlich findet hier 
auch ein berühmtes Musikfestival, der Prager Frühling, statt.

Brünn

Brünn ist die zweitgrößte Stadt (ca. 380.000 Einwohner) und das historische Zentrum Mährens. Es ist eine wichtige 
Universitäts- und Messestadt und Sitz zahlreicher Organe, wie des Verfassungsgerichtes und des Obersten Ge-
richtshofes. Dank seiner Lage am südöstlichen Teil der Tschechischen Republik unweit der tschechisch-österrei-
chischen Grenze  war Brünn über Jahrhunderte hinweg kulturell, ökonomisch und politisch fest mit der Stadt Wien 
verbunden. Bis ins 20. Jahrhundert wurde in Brünn der spezifische Hantec-Dialekt gesprochen, der viele Entleh-
nungen aus der deutschen Sprache beinhaltet. In Brünn können Touristen viele Sehenswürdigkeiten bewundern, 
wie die Kathedrale St. Peter und Paul, das Kloster und die Gruft des Kapuzinerordens, das alte Rathaus und die 
berühmte Villa Tugendhat. Neulich wurden im Zentrum zwei Statuen errichtet, die Kontroversen hervorriefen: das 
Uhrwerk in Form einer Patrone auf dem Platz der Freiheit und die große Reiterstatue von Jošt auf dem Mährischen 
Platz. Die mittelalterliche Burg Špilberk, ein beliebter Ausflugsort, bietet einen schönen Blick auf die Stadt. Neben 
seinen Sehenswürdigkeiten ist Brünn auch für seine zahlreichen gemütlichen Cafés berühmt.

 R F

1. Jedes Jahr kommen über 5 Millionen Touristen nach Brünn.    

2. In Brünn siedelt der Oberste Gerichtshof und das Verfassungsgericht.    

3. Prag ist etwa zweimal so groß wie Brünn (je nach Einwohnerzahl).    

4. Die älteste mitteleuropäische Universität wurde 1348 in Prag gegründet.    

5.  Heutzutage sprechen die meisten Brünner Hantec, einen spezifischen Dialekt  

mit vielen deutschen Entlehnungen.   

6. Brünn liegt unweit der tschechisch-ungarischen Grenze.   

7. In Prag findet alljährlich das weltbekannte Musikfestival Prager Sommer statt.   

8. Die Brünner machen oft Spaziergänge zur Burg Špilberk.    

9.  Vor ein paar Jahren wurde auf dem Mährischen Platz in Brünn das Uhrwerk,  

eine Statue in Form einer Patrone, errichtet.    

6In den Böhmischen Ländern geboren

Auf dem Gebiet der heutigen Tschechischen Republik wurden viele bekannte Persönlich-
keiten geboren. Zu welchen Bildern passen die biographischen Angaben? Ordnen Sie zu.

Miloš Forman (*1932 Čáslav)  
ist Filmregisseur, der zweimal den Oscar gewon-
nen hat. Er lebt in den USA.

Vinzenz Priessnitz (*1799 Jeseník – †1851 ebd.)  
war Naturheiler. Er gilt als Begründer der Hydro-
therapie.

Bertha von Suttner (*1843 Prag – †1914 Wien)  
war Schriftstellerin und Pazifistin. 1905 bekam sie 
als erste Frau den Friedensnobelpreis. 

Karl IV. (*1316 Prag – †1378 ebd.)  
war böhmischer König und böhmisch-deutscher 
Kaiser. Unter seiner Herrschaft wurde Prag zu 
einer europäischen Metropole.

Jaroslav Heyrovský (*1890 Prag – †1967 ebd.)  
war ein tschechischer Physikochemiker. Für die 
Erfindung der Polarographie bekam er 1959 den 
Nobelpreis.

Milan Kundera (*1929 Brünn)  
ist ein tschechisch-französischer Schriftsteller. Zu 
seinen bekanntesten Prosawerken gehören Das 
Buch der lächerlichen Liebe und Die unerträgliche 
Leichtigkeit des Seins.

Jan Hus (*1369 Husinec – †1415 Konstanz)  
war Theologe, Prediger und Reformator. Nach 
dem Konzil von Konstanz wurde er verbrannt.

Ema Destinová (*1878 Prag – †1930 Budweis)  
war eine weltbekannte Opernsängerin. Sie trat in 
Berlin, Wien, London und New York auf.

Madeleine K. Albright (*1937 Prag)  
ist eine US-amerikanische Politikerin. 1997-2001 
war sie Außenministerin in Bill Clintons Regierung.

Jaromír Jágr (*1972 Kladno)  
ist Eishockeyspieler. Er ist einer der besten Offen-
sivspieler aller Zeiten.

7Sport in Tschechien

Viele Tschechen lieben Sport. Rad fahren, Ski fahren, Schwimmen oder Tennis gehören zu den beliebtesten 
Sportarten unter den Tschechen. Die populärsten Sportarten sind allerdings Fußball in den Sommermonaten und 
Eishockey im Winter.

Finden Sie 20 Wörter, die mit Fußball und Eishockey zusammenhängen, im Suchworträtsel 
(senkrecht oder waagerecht) und ordnen Sie sie den drei Kategorien weiter unten zu.

H J M F E S C H L I T T S C H U H F I

E K A L Q D S K I G Y E J N C K I H L

S Q N A Z S O F G F H D P S L G W L H

D W N N H M D K A R E U K C S L I I Y

W K S D A G R H M E I Y J H N G D U X

R J C K L I I O F O U L B I B E U L L

A D H E B V T F W N K C K E W G B M L

S Z A Y Z P T R K X Q E L D F N O I M

E L F M E T E R S C H I E S S E N F D

N Q T Y I D L W D J J T W R K R T R W

R U F U T K V I X Y H D G I F E T O R

K D R D C E N J S W V B J C I K F T K

W Q A T J K O H O D Y P J H A L L E F

H G D A G B F C R H K U N T F K S K B

D E D K O A A B O D Y C H E C K L A T

K I R T Y L Q M L E S K D R L J Y R E

J S P I E L F E L D S G W F Y K L T I

F P T K F U L N H X P A S P I E L E R

Fußball (5 Wörter): Eishockey (6 Wörter): Beide Sportarten (9 Wörter): 

Ball       Bodycheck

             Drittel         Eis  

Elfmeterschießen

Foul            Gegner 

   Halbzeit             Halle

   Liga Mannschaft 

  Puck            Rasen

      rote Karte

          Schiedsrichter

Schlittschuh Spieler         

Spielfeld

Taktik Tor

8Quiz

Wählen Sie die richtige Antwort aus:

1.  An welche Länder grenzt die Tschechische 

Republik?

a) Deutschland, Polen, Ungarn, Slowakei

b) Deutschland, Polen, Slowakei, Österreich

c) Österreich, Slowakei, Ungarn, Deutschland

d) Ungarn, Slowakei, Polen, Deutschland

2.  Welche Sehenswürdigkeiten finden Sie  

nicht in Prag?

a) Die astronomische Aposteluhr

b) Kubistische Villen

c) Die Gruft des Kapuzinerordens

d) Das Tanzende Haus

3. Wo finden Sie die Schneekoppe?

a) Im Altvatergebirge

b) Im Böhmerwald

c) Im Böhmisch-Mährischen Gebirge

d) Im Riesengebirge

4. Wo ist das Prebitschtor?

a) In der Sächsischen Schweiz

b) In der Böhmischen Schweiz

c) Im Riesengebirge

d) Im Mährischen Karst

5. Was ist der tiefste Punkt in Tschechien?

a) Die Macocha

b) Der Pantschefall

c) Der Boubín

d) Der Ještěd

6. Was hat Kafka nicht geschrieben?

a) Der Prozess

b) Das Schloss

c) Die Verwandlung

d) Die jüdische Orgel

7. Was passierte im Jahre 1918?

a) Die Gründung der Tschechischen Republik

b) Die Gründung der Tschechoslowakei

c) Die Gründung der Karls-Universität

d) Das Ende des Zweiten Weltkrieges

8. Welche Aussage stimmt nicht?

a) Die Moldau ist der längste tschechische Fluss.

b) Jan Hus wurde 1415 in Konstanz verbrannt.

c)  Die zweitälteste tschechische Universität 

befindet sich in Brünn.

d)  Bertha von Suttner hat den Nobelpreis 

bekommen.

Lösungen:

1
1. 10,5 Millionen, 2. 3, 3. 14, 4. 4, 5. 430, 6. 200, 81, 7. 1993, 
8. 3, 9. 1918, 10. 3 Millionen, 11. 2004, 12. 12

2
1. f, 2. e, 3. a, 4. b, 5. d, 6. c

3
1. Wo und wann starb er?, 2. Was studierte er?, 3. Was war er 
von Beruf?, 4. Welche Sprachen sprach er?, 5. Was sind seine 

Hauptwerke?

4
1. Troppau, 2. Elbe, 3. Böhmerwald, 4. Olmütz, 5. Pilsen, 
6. Budweis, 7. Böhmen, Mähren, Schlesien, 8. Iglau, 9. Ostrau 

 

5
1. F, 2. R, 3. F, 4. R, 5. F, 6. F, 7. F, 8. R, 9. F

7
Fußball: Ball, Elfmeterschießen, Rasen, Halbzeit, rote Karte; 
Eishockey: Puck, Eis, Bodycheck, Drittel, Halle, Schlittschuh; 

Beide Sportarten: Tor, Schiedsrichter, Spielfeld, Liga, Taktik, 
Mannschaft, Gegner, Spieler, Foul

8
1. b, 2. c, 3. d, 4. b, 5. a, 6. d, 7. b, 8. c


